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Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

7,50 €
6,- €

6,50 €
Sälzerstr. 74 • Bad Orb • 06052 9276405 
Spessartstr. 2 • Kassel •06050 9796710
Di. bis So. von 11 bis 14.30 Uhr und ab 
17 bis 24 Uhr / Heiligabend geschlossen

28. Dezember 2019

Nr. 620
25. Jahrgang

Musiker und Entertainer
Matthias Baselmann 
sorgt beim 
„Winterzauber“ in Bad 
Orb am 29. Dezember 
erneut für erstklassige 
Unterhaltung
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Kinzigtal, Spessart und Vogelsberg.

Erscheint SAMSTAGS
im 14-Tage-Rhythmus

Verteilung über ca. 100 
Auslagestellen in den Städten

und Gemeinden Bad Orb, 
Jossgrund, Biebergemünd, 
Flörsbachtal, Bad Soden-

Salmünster, Wächtersbach,
Brachttal und Gelnhausen.  

Tagesaktuelle Berichte 24/7 auf
www.mein-blaettche.de – der Online-

Nachrichten-Plattform für
Bad Orb, den Altkreis Gelnhausen, 

Vogelsberg und Spessart – sowie auf 
Facebook (Mein Blättche).
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Ralf Baumgarten, Redakteur

Birkenallee 2a * 63619 Bad Orb
Telefon 06052 34 05
Mobil: 0172 6612032

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do, Fr.: 9 bis 13 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Kontakt: info@printhouse24.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste 1/2017.

Weihnachten/Silvester:
Öffnungszeiten 
sind geändert
Main-Kinzig. Die Kreisverwal-
tung und ihre Servicestellen 
haben rund um Weihnachten und 
Silvester nur eingeschränkt geöffnet. 
An den Montagen, 23. und 30. De-
zember, läuft der Betrieb zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten. Vom 24. 
Dezember bis zum 29. Dezember 
sowie am 31. Dezember und 1. Ja-
nuar bleibt das Main-Kinzig-Forum 
in Gelnhausen hingegen geschlos-
sen. Das umfasst auch die Führer-
schein- und Zulassungsstellen sowie 
das Kommunale Center für Arbeit. 
Ab dem 2. Januar gelten wieder 
die normalen Öffnungszeiten. Die 
Kreisverwaltung weist darauf hin, 
dass in den Kfz-Zulassungsstellen 
und den Führerscheinstellen die 
Tage um den Jahreswechsel stets 
jene mit dem größten Kundenan-
drang sind. Längere Wartezeiten 
sind daher möglich und sicher-
heitshalber vor einem Besuch 
mit einzuplanen.

Am 25. Dezember:
„Weihnachtsrock“ 
im Bürgerhaus
Biebergemünd. Am Mittwoch, 25. 
Dezember, ab 20.30 Uhr findet der 
traditionelle „Weihnachtsrock“ im 
Bürgerhaus Kassel statt. Der TSV 08 
Kassel freut sich, auch dieses Jahr 
wieder den absoluten Party-Kracher 
am ersten Weihnachtsfeiertag be-
grüßen zu dürfen: ACE OF HEARTS
„Die professionelle Band bietet ein 
einmaliges Live-Erlebnis und ist ein 
Garant für ausgelassene Partystim-
mung. Livemusik, Show & Entertain-
ment – das garantieren die sechs au-
ßergewöhnlichen Instrumentalisten, 
Sänger und Entertainer von ACE OF 
HEARTS, die mit ihrer einzigartigen 
Show das Highlight für jedes Event 
sind.“ (Pressetext)
Sei es Rock, Kultsongs der 90er, 
Punk, Heavy- Metal, NDW oder 
aktuelle Chartstürmer, all dies wird 
von der Band mit einer ekstatischen 
Performance garniert, die den 
Funken auf's Publikum garantiert 
überspringen lässt.

Stadtverwaltung ist dicht...
... zu Weihnachten 
und Jahreswechsel
Bad Orb. Wie in den vergangenen 
Jahren bleibt am 24. Dezember 
(Heiligabend) und am 31. Dezem-
ber (Silvester) das Rathaus ganz-
tägig geschlossen. Bürgermeister 
Roland Weiß und die MitarbeiterIn-
nen der Stadtverwaltung wünschen 
allen Bürgern und Gästen frohe 
Weihnachten und einen guten Start 
ins Jahr 2020.

Defibrillator fehlt – DRK Bad Orb bittet um Spenden
Weiter dringend Hilfe erforderlich – 
Dank an Unterstützer ausgesprochen

Bad Orb (drk/ka). Der DRK-Orts-
verein Bad Orb sagt zum Ausklang 
des Jahres 2019 herzlichen Dank an 
alle, die seine wichtige Arbeit für die 
Menschen in der Region unterstützt 
haben. Ein besonderer Dank geht an 
Bürgermeister Roland Weiß und die 
Stadt Bad Orb.
Für den Ortsverein (OV) mussten in 
diesem Jahr zwei neue Defibrilla-
toren (automatisierte externe Defi-
brillatoren – kurz AED) angeschafft 
werden. „Aufgrund von neuen 
gesetzlichen Anforderungen an die 
Technik der Geräte war Handlungs-
bedarf entstanden“, erklären die bei-
den Bereitschaftsleiter Katharina und 
Steffen Auth. „Deswegen müssen die 
alten Geräte nach nunmehr 17 Jah-
ren ausgetauscht werden.“ Die eh-
renamtlichen Helfer des Ortsvereins 
benötigen die Defibrillatoren für Ein-

sätze und Sanitätsdienste. „Ein AED 
kann Menschenleben retten, ist aber 
durch die hochwertige technische 
Ausstattung sehr kostenintensiv“, 
betont die Bereitschaftsleitung. Die 
Stadt Bad Orb hat die Kosten für ei-
nes der Geräte übernommen. Dafür 
sind Vorstand und Bereitschaftslei-
tung sehr dankbar. „Der zweite AED 
muss aus eigenen Mitteln beschafft 
werden“, erläutert die stellvertreten-
de OV-Vorsitzende Annika Gutgesell. 
„Wir würden uns sehr freuen, wenn 
uns Bürgerinnen und Bürger durch 
ihre Spenden unterstützen.“
Die Stadt Bad Orb hat darüber hi-
naus im Jahr 2019 zwei öffentlich 
zugängliche AED finanziert, die in 
der Kreissparkasse und der VR Bank 
installiert wurden. Das DRK Bad Orb 
übernimmt gerne die Betreuung 
und Instandhaltung dieser beiden 
Geräte.
Um das zweite OV-eigene Gerät für 
lebensrettende Einsätze finanzieren 
zu können, bittet das DRK in Bad 
Orb jetzt um die Unterstützung der 
Bürgerinnen und Bürger. “Helfen 
steht jedem gut und wir sagen schon 
jetzt Danke für jede einzelne Spen-
de“, stellt Annika Gutgesell heraus. 
Selbstverständlich kann auf Wunsch 
(Email: spende@drk-bad-orb.de) 
eine Spendenquittung ausgestellt 
werden, Spenden können auf das 
Konto bei der VR Bank Bad Orb 
IBAN DE96 5079 0000 0008 5046 
44, BIC GENODE51GEL oder bei der 
Kreissparkasse Gelnhausen IBAN 
DE95 5075 0094 0001 0038 17, BIC 
HELADEF1GEL eingezahlt werden.

Auch wenn diese Ausgabe das Datum 
vom 28. Dezember trägt, haben wir 
sie (mit einem produktionstechnischen 
Gewaltakt) noch vor Heiligabend an 
den Auslagestellen liegen. Warum: 
Letzte Weihnachtsgrüße und viele 
Veranstaltungshinweise, die Ihnen, 
den Leserinnen und Lesern, sonst 
entgangen wären. 
Mittlerweile eine 
feste Einrichtung 
im Orber Veran-
staltungskalender 
ist der „Winter-
zauber“ am 29. 
Dezember. Hier 
t r i f f t  man s ich 
nach dem Trubel 
der Weihnachts-
feiertage, um sich 
entspannt bei guter Musik (siehe 
Titelseite – Matthias Baselmann ist 
ein Garant für TOPP-Unterhaltung), 
heißen Getränken und schmackhaf-
ten Leckereien vom endenden Jahr 
zu verabschieden. Beginn ist um 16 
Uhr im bunt erleuchteten Kurpark zu 
den Klängen des TV-Blasorchesters, 
welchen um 18 Uhr der Baselmann-
Auftritt folgt. Nicht zu vergessen der 
Jahresrückblick von Elsbeth Ziegler 
und Eberhard Eisentraud im Garten-
saal. Bilder Titelseite: Baselmann und 
„freepik/s.salvador“
Was auch in Bad Orb gilt: Immer 
mehr Verwaltungen verbieten in 
ihren Innenstädten das Silvester-
feuerwerk. Zu hoch ist die Gefahr 
durch Brände in den durch Fachwerk 
geprägten Straßen. Fünf Jahre sind 
vergangen, seit Bad Orb knapp einer 
Brandkatastrophe durch Feuerwerk 
entging. Übertrieben? Mitnichten. 
Regelrecht eingebrannt ist bei mir 
noch jene Weihnachtsnacht, als 1983 
die Orber Kirche in Flammen stand. 
Vom Dach des ehemaligen „Weissen 
Ross“ schoss ich damals die Bilder für 
den „Bad Orber Anzeiger“. 
Wie dem auch sei: Das Team vom 
„Blättche“ / „Printhouse Bad Orb“ 
wünscht allen Lesern, Kunden, För-
derern und Freunden einen guten 
Rutsch. Freuen wir uns gemeinsam 
auf 2020, es gibt viel zu tun.

Ihr Ralf Baumgarten
Nachtrag: Vom „Blättche“-Kalen-
der 2020“ sind noch Restexemplare 
übrig. Nein, sie kosten nichts, hatte 
ich vergessen, im vorigen „Blättche“ 
zu erwähnen. Zugreifen lohnt. :-)

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12.30 Uhr,
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Hauptstraße 22
63619 Bad Orb 
Tel.: 06052 1425           post@spessartbuchhandlung.de
Fax: 06052 919457        www.spessartbuchhandlung.de

Inhaberin
Birgit Schiller

Über 50 Jahre Feuerschutzbedarf
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Karbon für die Ewigkeit 
– wie die Liebe

Michael Plagemann
Hauptstraße 44 - 46 

63619 Bad Orb
Tel.: 06052 5533
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Die Gaststätte 
MARTINSSCHÄNKE BAD ORB

wünscht ihren Freunden, Gästen
und Bekannten ein gesundes und 

von Glück bestücktes 
neues Jahr 2020.

Fam. Friedhelm 
und Irmgard Göb

Hauptstraße 6 * 63619 Bad Orb * Tel.: 06052 2985

Bad Orb. Das Papageno-Musikthe-
ater aus Wien hat es sich zur Aufga-
be gemacht, große Opern für junge 
Hörerinnen und Hörer aufzubereiten 
und aufzuführen. Dazu erzählen sie 
die Geschichte der Oper szenisch 
nach und singen ausgewählte Stücke 
aus dem jeweiligen Musikwerk live.
An der Kreisrealschule wurde am 17. 
Dezember die Oper „Der fliegende 
Holländer“ von Richard Wagner 
aufgeführt. Die Geschichte des  
Kapitäns, der mit dem Fluch belegt 
ist, unentwegt auf den Weltmeeren 
zu segeln, begeisterte schon Gene-
rationen von Musikliebhabern. Nur 
alle sieben Jahre darf der Holländer 

Verbot für Stadtgarten
Böllerverbot in der 
Gelnhäuser Altstadt
Gelnhausen. Um Menschen und 
Gebäude in der historischen Alt-
stadt von Gelnhausen zu schützen, 
gelten zum Jahreswechsel wieder 
besondere Regelungen – auch im 
Stadtgarten: Pyrotechnik wie Böller, 
Kracher und Silvesterraketen dürfen 
in diesem Bereich nicht gezündet 
werden. „Wir erinnern die Bürge-
rinnen und Bürger daran, dass es 
gesetzlich verboten ist, in der Altstadt 

Der „Fliegende Holländer“ begeisterte die Jugend
Das Papageno-Musiktheater gastierte 
an der Kreisrealschule Bad Orb

einmal an Land gehen. Er erträgt 
sein Schicksal in der Hoffnung, ei-
nes Tages einer Frau zu begegnen, 
die ihn mit ihrer Liebe von seinem 
Fluch erlöst.
Das Papageno-Musiktheater war in 
der Besetzung Shiho Mizoguchi, So-
pran (Senta), Christian Edler, Bariton 
(Holländer), Thomas Althammer, 
Tenor (Erik und Steuermann) und 
Peter Kellner, Bass (Daland) ange-
reist. Sie boten den Schülerinnen 
und Schülern einen unterhaltsamen 
Mix aus Musik, Theater und Comedy. 
Es gelang ihnen so, ihre Zuhörer 
für die Geschichte und die Musik zu 
begeistern.

und im Stadtgarten Feuerwerkskör-
per zu zünden“, so Bürgermeister 
Daniel Christian Glöckner.
Der Stadtgarten, der an die Dä-
cher der Altstadt angrenzt, bietet 
vielen in der Silvesternacht einen 
herrlichen Aussichtspunkt. Und 
dafür steht er auch beim anstehen-
den Jahreswechsel zur Verfügung. 
Nicht aber für das Abbrennen von 
Feuerwerk. „Wenn die Verbote nicht 
eingehalten werden, werden wir 
gemäß des Antrages der Grünen 
künftig wieder über eine Sperrung 
des Stadtgartens in der Silvesternacht 
sprechen müssen“, so Glöckner. 

Start ist am 14. Januar
Progressive Mus-
kelentspannung
Bad Soden-Salmünster / Mer-
nes. Progressive Muskelentspan-
nung (PME) nach Jacobson ist eine 
effektive und bewährte Methode 
der körperlichen und psychischen 
Selbstentspannung, eine leicht 
erlernbare Abfolge von Entspan-
nungsübungen. Das Praktische an 
der Methode ist, dass man keinerlei 
Hilfsmittel und kaum Vorbereitung 

benötigt. Diese Vorteile machen 
PME äußerst mobil und flexibel 
einsetzbar. 

Der Kurs findet ab dem 14. Januar 
2020 immer dienstags zwischen 
19 und 20 Uhr in der Alten Schule 
(Brückenauer Str. 8) in Bad Soden-
Salmünster-Mernes statt. Die Kurs-
gebühr beträgt 64,- Euro. Unter der 
Telefonnummer 06051 91679-11 
oder -28 oder auf der Homepage 
www.bildungspartner-mk.de erhal-
ten Interessierte weitere Informati-
onen und können sich anmelden.
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ab sofort bis zum 12. Januar 2020

auf Jacken und Mäntel

40 % Ohne Wenn
und Aber!

auf Hosen, Pullover und Shirts
Große Auswahl

von Größe 36 bis 50.
Nur solange der Vorrat reicht.
Sonntag 14 bis 17 Uhr geöffnet

25 % Ohne Wenn
und Aber!

mindestens

mindestens

Freitag, 27. Dezember
Führung durch das 
Heimatmuseum
Bad Orb. Am Freitag, 27. De-
zember, um 15 Uhr führt Christina 
Heim durch das Museum. Der 
Geschichts- und Heimatverein Bad 
Orb lädt zu dieser Veranstaltung alle 
Interessierten ein.
Am Sonntag, 5. Januar 2020, findet 
um 14.30 Uhr der beliebte Neu-
jahrsempfang im Haus des Gastes 
statt. Zu einem gewohnt kurzweili-
gen Programm sind Mitglieder und 
Gäste herzlich willkommen.

Zur Sudpfanne
Unser Angebot zum Jahres-
wechsel: 1 Maß Meier Lipps 
oder Astra für 5,50 € 

(gültig von So. bis Do.)
Obertorstraße 4, Bad Orb

Wächtersbach (jd). Mit „Senti-
mental Songs“ kommen die Sän-
gerin Tine Lott und Gitarrist Georg 
Crostewitz am 25. Januar 2020 in 
den Kulturkeller. Begleiten wird sie 
dabei die exzellente italienische 
Bassqueen Sabrina Damiani. Wer 
die beeindruckende Stimme Tine 
Lotts und das virtuose Gitarrenspiel 
Crostewitzs kennt, kann sich gut 
vorstellen, welch ein musikalisches 

Biebergemünd. Von Anfang 2009 
– also seit mehr als zehn Jahren 
– ist die Gaststätte „Zur Schmelz“ 
in Bieber das Vereinslokal des 
Geschichtsvereins Biebergemünd. 
Nachdem Karl Wolf seinerzeit 
sein Lokal geschlossen hatte und 
der Geschichtsverein zur „Anet-
te“ umgezogen war, steht dieses 
Schicksal nun auch hier an: Zum 

Neu: Ab 14. Januar, 19.30 Uhr, „Treffunkt Alte Post“
Geschichtsverein Bieber: Stammtisch 
letztmals in der Gaststätte „Zur Schmelz“

Jahresende schließt die Gaststätte 
„Zur Schmelz“.
Mit einem Blumenstrauß bedankte 
sich der Vereinsvorsitzende Siegfried 
Emmrich bei Wirtin Anette Becker 
für die im wahrsten Sinne gute 
Gastfreundschaft.
Da sich in Bieber zurzeit keine für 
die Stammtisch-Treffen geeigneten 
Lokale mehr anbieten, soll das 
nächste Treffen im Januar 2020 
im „Treffunkt Alte Post“ in Bieber 
stattfinden, und zwar weiterhin am 
zweiten Montag im Monat, also 
dem 14. Januar um 19.30 Uhr. Wie 
bisher sind nicht nur Mitglieder ein-
geladen, sondern alle, die Interesse 
an geschichtlichen Fragen oder der 
Arbeit des Geschichtsvereins haben.

Am 25. Januar 2020 im Kulturkeller Wächtersbach
Geschichten über Liebe, Abschied, Hoff-
nung, Mut und die Schönheit des Lebens

Ereignis ihn erwartet. Mit Leiden-
schaft erzählen die Songs des Trios 
Geschichten über Liebe, Abschied, 
Hoffnung, Mut und die Schönheit 
des Lebens. Zu hören sind eigene 
Stücke aus den letzten Alben und 
neu arrangierte Kompositionen von 
Friedrich Holländer, Herman van 
Veen und Leonard Cohen.
Dieses Trio können Interessierte am 
25. Januar, 20 Uhr, im Kulturkeller 
Wächtersbach erleben. Der Ein-
trittspreis beträgt 15,- Euro. Tickets 
sind an der Abendkasse oder im 
Vorverkauf über die Buchhandlung 
„Dichtung und Wahrheit“ in Wäch-
tersbach, dem Ticketbüro der GNZ 
in Gelnhausen und über das Inter-
netportal BOTINGO erhältlich, teilt 
Jörg Dewald von der Kulturinitiative 
Märzwind e.V. mit.

Bad Orb. „Noch (!) gibt es Karten 
für den Auftritt von Bülent Ceylan 
im Mai 2021“, so Christian Edel, 
Veranstaltungsleiter der Bad Orb 
Kur GmbH. Schon eineinhalb Jah-
re vor dem Ceylan-Auftritt in der 
Konzerthalle läuft der Kartenvor-
verkauf für Ceylans Programm 
„LUSCHTOBJEKT“ auf Hochtouren 
und zumindest die vorderen Plätze 
werden bereits Mangelware. 
Der Termin: Samstag, 8. Mai 
2021, in der Konzerthalle. Einlass 
ist bereits um 18 Uhr, Beginn: 19 
Uhr. Preis: ab 41,20 Euro (inkl. Vor-
verkaufsgebühr).
Kartenvorverkauf:
Tickets an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, bei der Orber Tourist-
Information, Kurparkstr. 2, unter 
www.s-promotion.de sowie unter 
der Hotline 06073 722 740.

Zum Programm: „Von der „Gene-
ration Instagram“ lernen, heißt siegen 
lernen! Deswegen zeigt Bülent seinem 
Publikum nicht die kalte Schulter, son-
dern die rasierte Brust. Bülent macht 
sich zum LUSCHTOBJEKT! Optik statt 
Inhalt, Nippel statt Nietzsche! Ka-
barettpreise müssen warten. Bülent 

bedient als LUSCHTOBJEKT alle nur 
denkbaren Geschlechter und Vor-
lieben: osmanophile Kurpfalz-Lover, 
Langhaar-Fetischisten oder Liebhaber 
großer Nasen und kleiner Bärte... 
bei Bülent packt jeden die Wolluscht! 
Und wer Intelligenz sexy findet, wird 
natürlich auch befriedigt nach Hause 
gehen. Aber Bülent macht sich in sei-
nem elften Live-Programm nicht nur 
selbst zum LUSCHTOBJEKT, er macht 
sich auch über Luschtobjekte lustig. 
Über seine eigenen (Frauenfüße und 
Gummifrösche) und über die anderer 
Leute. Denn heute kann offenbar alles 
ein LUSCHTOBJEKT sein: Autos, Schu-
he, Smartphones... es gibt sogar Men-
schen, die Atomkraftwerke lieben. 
Selbst Götter sind objektophil! Und 
weil der Donnergott Thor bekanntlich 
gebürtiger Mannheimer ist, verrät er 
bei Bülent weltexklusiv, wo, wann und 
wie bei ihm der Hammer hängt. Das 
wird luschtig, versprochen!“

Samstag, 8. Mai 2021, in der Konzerthalle
Kartenverkauf für Bülent Ceylan und 
sein „LUSCHTOBJEKT“ hat begonnen
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auf Jacken und Mäntel

40 % Ohne Wenn
und Aber!

auf Hosen, Pullover und Shirts
Große Auswahl

von Größe 36 bis 50.
Nur solange der Vorrat reicht.
Sonntag 14 bis 17 Uhr geöffnet

25 % Ohne Wenn
und Aber!

mindestens

mindestens
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Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinizg-Kreis

STELLENMARKT

Handwerkersuche. Ja… wer 
kennt das nicht. Ein Problem 
steht an und man findet keinen 
Handwerker der Zeit hat das zu 
ändern. Kein Problem… seit es 
mich in Bad Orb gibt, ein Hand-
werksmeister mit jahrzehnter 

langen Bauerfah-
rung und angemel-
deter Firma, der 
auch wegen einem 
kleinen Auftrag sei-
nen Werkzeugkof-
fer packt und für 
kleine Kosten Ihnen 
weiterhelfen kann. 
Ja… rufen Sie mich 

einfach unter 0151 28859692 an 
und machen Sie mit mir einen 
Termin aus. Sollten Sie mich 
nicht telefonisch erreichen, so 
reden Sie mit meiner Mailbox, 
und ich werde Sie so schnell wie 
möglich zurück rufen.

WOHNUNGSMARKT

Bad Orb: Einliegerwoh-
nung, 70 m2, 3 Zi., Kü., Bad, 
KM EUR 400,- + NK. 
Chiffre: MB-620-1

Rentnerin, NR, mit 2 alten 
Hauskatzen, sucht ab 2/3 
2020 ein Bad Orb zentrums-
nah 3-Zi.-Whg., 60 bis 75 m2, 
m. Keller, m. Balkon/Terrasse, EG 
od. Fahrstuhl, zur langfristigen 
Miete bis mtl. EUR 550,- kalt. 
Mobil: 0160 98681950.

Suche für m. Mutter (Ü80) 
seniorenger. 2-Zi.-Whg., in 
BO, BK, mögl. ebene Lage, k. 
Treppen, bis EUR 600,- warm, 3 
Mon. Kü.-frist, freundl. Vermieter,
Tel.: 0173 4642675.

Wir wünschen unseren 
Kunden, Geschäftspartnern 

und Freunden ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesun-
des, erfolgreiches Jahr 2020.

... hier schreibt der Leser ...
„Leserbrief zum Besuch des 

Frankfurter Weihnachtsmarktes am 16. 12. 2019

Bei einem Besuch auf dem Frankfurter Weihnachtsmarkt am Montag, 16. 
Dezember 2019, haben wir, mein Mann und ich, unseren von Bad Orb 
gespendeten Weihnachtsbaum mit dem Namen „Peter von Orb“ angeschaut 
und natürlich dabei auch den gemeinsamen Infostand von der Frankfurter 
Tourismus GmbH und der Bad Orber Verwaltung besucht.
Auf meine Frage, ob die Dame aus dem Info-Stand uns in Bad Orb etwas 
empfehlen könnte, was wir uns dort anschauen könnten, äußerte sie uns 
gegenüber, dass sie das nicht könnte, da sie von der Frankfurter Tourismus 
GmbH wäre. Wir müssten uns bitte an den ausliegenden Broschüren (siehe 
Kreis) orientieren. Auf meine weitere Frage, wann denn Mitarbeiter aus Bad 
Orb hier an dem Info-Stand wären, antwortete sie uns, dass die Mitarbeiter 
aus der Kurstadt Bad Orb eventuell Donnerstag oder Freitag am Stand 
wären. Sie wüsste es aber nicht genau.
Für uns war es schlicht gesagt eine große Enttäuschung und mitnichten
eine Werbung für Bad Orb, was die Antragsteller der FBO ursprünglich so 
nicht im Sinne hatten und der Bürgermeister offensichtlich wenig professi-
onell ausgeführt hat. Außer Spesen also nichts gewesen?“
Mit freundlichen Grüßen, Margitta Schulze, Bad Orb. 

Stadtverwaltung:
Kein Feuerwerk 
in der Altstadt
Wächtersbach (mg). Das Ord-
nungsamt der Stadt Wächtersbach 
weist darauf hin, dass durch die 
Änderung des Sprengstoffgesetzes 
das Abrennen von pyrotechnischen 
Gegenständen in unmittelbarer 
Nähe von Fachwerkhäusern aus 
Gründen des Brandschutzes generell 
verboten ist. 
Wer gegen dieses Verbot verstößt, 
begeht eine Ordnungswidrigkeit, 
welche entsprechend geahndet wer-
den kann: „Da sich in unserer Altstadt 
fast ausschließlich Fachwerkhäuser 
befinden, gilt dem Gesetz folgend, das 
besagte Abbrennverbot in dem gesam-
ten Bereich der Altstadt, beginnend 
ab der Straße Untertor, Bachstraße, 
Obertor, Schwarzgasse, Hippegasse, 
Schlossstraße, Schloss, Kirchgasse, 
Marktplatz, und Brunnenplatz. Wir 
bitten unbedingt um Beachtung“, so 
das Ordnungsamt Wächtersbach.

Freitag, 27. Dezember:
Schau-Feuerwerk 
in Wächtersbach
Wächtersbach (mg). Das Ord-
nungsamt weist darauf hin, dass 
am Freitag, 27. Dezember, zwi-
schen 18 und 19 Uhr ein Schau-
Feuerwerk auf dem Gelände des 
Globus-Baumarktes gezündet 
wird. 

Hierbei handelt es sich um ein 
speziell genehmigtes Feuerwerk zur 
Verkaufsförderung. Die Stadtver-
waltung weist darauf hin, dass das 
Zünden von Feuerwerksartikeln für 
die Allgemeinheit generell nur am 
Silvestertag (31. 12.) erlaubt ist und 
die Bevölkerung durch das Schau-
Feuerwerk nicht dazu animiert 

werden soll, ebenso die eventuell 
bereits erworbenen Feuerwerksar-
tikel vorzeitig zu zünden.

Angebot JanuarAngebot Januar

1 Anzug 12,50 €
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BABYS IN BEWEGUNG
mit Franziska Trautmann

Kurs I: Geburtsmonate 
Februar bis Juli, 14,15 Uhr

Kurs II: Geburtsmonate 
August bis Dezember, 

15.45 Uhr
Beide Kurse starten am 

Freitag, 31. Januar 2020.
Kursort: Praxis für

Physiotherapie
J. Hartmann-Strychaluk, 
Birkenallee 2a, Bad Orb

Anmeldung bei
franziska_trautmann@gmx.de

www.babysinbewegung-
badorb.jimdo.de

Aushilfen  gesucht

Die Bad Orb Kur GmbH sucht für die Betreuung 
des Indoor-Gradierwerkes ab 02.01.2020
Mitarbeiter (m/w/d) auf 450,- Euro-Basis

Zu Ihren zentralen Aufgaben gehören die Betreuung der
Gesundheitsgäste (Kartenverkauf, Terminvergabe,

Einführung), Gästeservice und leichte Reinigungsarbeiten.

Die regelmäßige Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden 
sowie Zuverlässigkeit werden vorausgesetzt.

Wenn Sie flexibel sind, Freude am Umgang mit Menschen 
haben und über kaufmännische Kenntnisse verfügen, dann 

senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Bad Orb Kur GmbH | Kurparkstraße 2 | 63619 Bad Orb
bewerbung@bad-orb.info

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Weppe 
unter Telefon 06052 83-31 gern zur Verfügung.

Fragen kostet nichts!
Denken Sie an den Verkauf Ihrer Immobilie?

Sprechen wir darüber!

Wir wünschen ein gutes,
gesundes Neues Jahr 2020!

Burkhard Schmitt 
Sauerbornstr. 7 / Salinenplatz

(0 60 52) 12 30
www.AS-Immobilien.com

Wächtersbach (wb/mg). Jetzt ist 
es soweit. Das Schloss Wächters-
bach befreit sich von den Bauge-
rüsten und strahlt wieder in voller 
Schönheit. Nachdem das Schloss 
ein neues Dach erhalten hat und 
die Fassadenarbeiten beendet wer-
den konnten, wurde das Baugerüst 
abgebaut und das Schloss kann in 
seiner Schönheit und seiner Größe 
nun zum ersten Mal seit vielen Jahr-
zehnten seine Wirkung entfalten.
Auch die Innenarbeiten werden 
gerade zügig abgewickelt. Zwi-
schendecken sind eingezogen, die 
Heizung verbreitet schon seit Wo-
chen ihre wohlige Wärme in den 

Gemäuern, die Techniker arbeiten 
auf Hochtouren in den zahlrei-
chen Räumlichkeiten und auch die 
Fußböden sind bereits in großen 
Bereichen verlegt und zum Schutz 
erneut abgedeckt worden.

In naher Zukunft wird alles fertig-
gestellt sein. „Der Wächtersbacher 
Frühling wird ein besonderer wer-
den“, so die Pressemitteilung der 
Stadtverwaltung. Das Motiv stammt 
vom Nikolaustag 2019.

Frohe Kunde aus der Verwaltung:
Die Baugerüste sind weg: „Das Schloss 
Wächtersbach ist wieder befreit!“

Das Schloss Wächtersbach, wie es sich den Besuchern von den Schlosswei-
hern her zeigt.  Bild: Stadt Wächtersbach
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Am 1. April 2020 in der Konzerthalle
„Sternstunden der Filmmusik“ bringt 
Hollywood-Flair in die Kurstadt

Bad Orb. „Sternstunden der Film-
musik“ kommt am 1. April 2020 
in die Konzerthalle. „Egal ob Kino 
oder Fernsehen: Musik verleiht mit 
emotionaler Tiefe und überwälti-
gender Energie jedem Film eine 
einzigartige Stimmung“, so der 
Pressetext. „Songs wie „I Will Always 
Love You” aus BODYGUARD oder 
„Circle of Life“ aus KÖNIG DER LÖ-
WEN sind zeitlos und weltbekannt, 
Discohits aus SATURDAY NIGHT 
FEVER und FLASHDANCE genauso 
unvergessen wie die unzähligen 
fantastischen Songs aus den JAMES 
BOND-FILMEN.

Große Komponisten wie Ennio 
Morricone (SPIEL MIR DAS LIED VOM 

Unterricht: Mo. und Do.

von 19 bis 20.30 Uhr

Bürozeiten: Mo. und Do.

 ab 17.30 Uhr

Wir wünschen allen unseren Fahrschülern ein
glückliches, erfolgreiches und unfallfreies Jahr 2020
Unser Motto:  “Intensiv, schnell und preiswert“ –
dies spart dem Fahrschüler viel Geld.
Im Jahr 2019 hatten wir wie immer
hervorragende Prüfungsergebnisse.
www.peters-fahrschule-bad-orb.de

Über unsere Preise und Leistungen könnt
Ihr Euch auf unserer Homepage oder direkt bei uns informieren.
Peter‘s Fahrschule | Raiffeisenstr. 3 | Bad Orb | Tel.: 06052 9196280 

TOD), John Williams (STAR WARS) 
und Hans Zimmer (GLADIATOR) 
erschufen orchestrale Meisterwerke 
für die Ewigkeit.

STERNSTUNDEN DER FILMMUSIK 
präsentiert die bekanntesten und 
erfolgreichsten Soundtracks aus den 
letzten fünf Jahrzehnten und zaubert 
das perfekte Hollywood-Flair auf 
die Bühne.
STERNSTUNDEN DER FILMMUSIK 
– Emotional! Mitreißend! Unver-
gessen!
Tickets gibt es der Tourist-Information 
und an allen bekannten VVK-Stellen 
sowie direkt vom Veranstalter unter 
0365 5481830 und www.sternstun-
denderfilmmusik.de“

Sternstunden der Filmmusik zaubert am 1. April 2020 mit den erfolgreichsten 
Melodien und bekanntesten Songs aus den letzten fünf Film- und Serien-
jahrzehnten das perfekte Hollywood-Flair auf die Bühne der Konzerthalle.

Bild: Sternstunden der Filmmusik

Flörsbachtal / Main-Kinzig. Im 
Beisein vieler Beteiligter ist in Lohr-
haupten die Spessartspur „Lohrhaup-
ter Widdehuh“ freigegeben worden. 
Der Rundwanderweg mit einer Länge 
von 6,9 Kilometern startet am Park-
platz vor dem Gemeindezentrum. 
Von dort geht es bergauf und an der 
Matthäuskirche vorbei. Hier können 
die Wanderer den ersten Ausblick auf 
Lohrhaupten genießen. Eine einzig-
artige Aussicht bietet die Bergkuppe 
„Widdehuh“ auf 507,8 Metern Höhe. 
Über Feld-, Wald- und Wiesenwege 
führt die Spessartspur-Runde zurück 
nach Lohrhaupten. 
„Es ist ein freudiger Anlass, wenn 
wieder ein kleiner Mosaikstein in 
unserer Kommune geleistet wurde“, 
betonte Flörsbachtals Bürgermeister 
Frank Soer, der die neue Spessartspur 
in Vertretung der Ersten Kreisbeige-
ordneten Susanne Simmler eröffnete. 
„Spessartspuren“ sind ein Produkt 
aus dem Projekt „Spazierwandern“ 
und ergänzen das Wanderangebot 
des Premiumwanderweges „Spes-

sartbogen“ und der Extratouren, der 
„Spessartfährten“ im Naturpark. „Sie 
erfreuten sich großer Beliebtheit“, 
sagte Soer. „Ich hoffe, dass es mit 
der Spessartspur genauso wird“. 
Soer zeigte sich stolz als Standort-
bürgermeister und dankte allen, die 
am Projekt beteiligt waren: „Es ist 
toll, dass wir das in unserer Region 
hinbekommen haben. Ich hoffe, dass 
wir die Entwicklung weiter in die 
richtige Richtung treiben können“. 
Der Anspruch bleibe bestehen, 
dass die Wege als Premiumwege 
zertifiziert werden. Alte Wege fallen 
weg, um sich auf die Highlights zu 
konzentrieren. 
„Wir brauchen diese Leuchtturmpro-
jekte“, ergänzte Bernhard Mosba-
cher, Geschäftsführer der Spessart 
Tourismus und Marketing GmbH mit 
einem Dank an den Naturpark für die 
Schaffung der Infrastruktur. 
Mit Flörsbachtal und Bad Soden-
Salmünster sind aktuell zwei 
Kommunen mit den Spessartspu-
ren fertig gestellt, weitere folgen 
in Kürze. 
Im gesamten Naturpark Hessischer 
Spessart sowie in Brachttal, in Bir-
stein und im Staatswald entstehen 
somit insgesamt 40 Spessartspuren. 
„Die Wege bedürfen einiges an Pla-
nung“, betonte Soer. Zunächst war 
eine Machbarkeitsstudie in Auftrag 
gegeben worden, um zu prüfen, ob 
das Projekt umsetzbar und finan-
zierbar ist. Es wird mit 150.000 Euro 
Fördermitteln unterstützt.  
Bei der Planung wurde eng mit den 
Gemeinden zusammengearbeitet. 
Wegepate Rainer Senzel verfügt 
in Lohrhaupten über die nötige 
Ortskenntnis. Die Feinplanung hat 
Michael Stange, ein erfahrener 
Wander- und Naturparkführer, über-
nommen. Harald Geib und Annika 
Ludwig, ebenfalls freiwillige Natur- 
und Landschaftsführer, engagieren 
sich bei der Digitalisierung und der 
Kartendarstellung. Katrin Palige 
von der Naturpark-Geschäftsstelle 
hat die Infotafeln für die jeweiligen 
Startpunkte gestaltet, ebenso wie die 
Flyer, die in den jeweiligen Gemein-
deverwaltungen und im „Schaufens-
ter Spessart“ in Jossgrund-Burgjoß 
erhältlich sind. Eine Hinweistafel 
und den entsprechenden Flyer gibt 
es auch für die Spessartfährte „Son-
nenhänge Lohrhaupten“. Georg 
Dederich und Hubertus Dorr sind 
zuständig für das Wegemanagement 
im Naturpark und haben die Stre-
cken markiert und ausgeschildert. 
Naturpark-Geschäftsführer Fritz 
Dänner nahm die Feierstunde zum 
Anlass, mit einem Präsent den frei-
willigen Mitarbeiter Dietmar Scholz 
zu überraschen, der sich nicht nur 
beim Vorbereiten der Wege, sondern 
auch in der Naturpark-Werkstatt 
ehrenamtlich engagiert.

Mosbacher: „Wir brauchen diese Leuchtturmprojekte“
„Netzausbau“: Neue Spessartspur in
Flörsbachtal-Lohrhaupten eröffnet

Alle Beteiligten, die bei der 
Planung und Umsetzung der 
Wanderwege mitgewirkt haben. 
(Bild: Naturpark Hessischer Spessart)
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Wächtersbach (mg). Die Mitglie-
der der Stadtverordnetenversamm-
lung besichtigten gemeinsam mit 
Bürgermeister Andreas Weiher das 
Schloss Wächtersbach. Hier hatte 
sich in den vergangenen Wochen 
viel getan – der Innenausbau war 
im ganzen Schloss deutlich vor-
angeschritten. Die Parlamentarier 
lobten den Fortgang der Arbeiten. 
Die zukünftigen Bürobereiche der 
einzelnen Fachämter sind kurz vor 
der Fertigstellung, sodass dem Um-
zug der Stadtverwaltung im Frühjahr 
2020 nichts mehr im Wege steht. 

Aus Anlass der 20-jährigen Städte-
partnerschaft Wächtersbach-Troizk 
war eine russische Delegation für 
ein paar Tage nach Wächtersbach 
gekommen. Gemeinsam mit den 
Wächtersbacher Vereinsmitglie-
dern und den Stadtverordneten 
nutzten sie die Gelegenheit, sich 
dem Schlossrundgang anzuschlie-

ßen. Hinzu gesellte sich auch eine 
Gruppe der Seniorengemeinschaft 
Hesseldorf-Neudorf-Weilers. 

Unter der Führung von Bürgermeis-
ter Andreas Weiher ging es durch 
die zukünftige Stadtverwaltung, die 
in zwei Ebenen untergebracht wer-
den wird. Weiterhin wird im Schloss 
für zukünftige Feierlichkeiten ein 
Bürgersaal zur Verfügung stehen. 
In einem Seitentrakt im Erdgeschoss 
wird ein Restaurant einziehen. Und 
das Ja-Wort können sich zukünftige 
Eheleute in der historischen Schloss-
kapelle geben. 

Die russischen Gäste, welche zum 
ersten Mal die Möglichkeit hatten, 
das Wächtersbacher Schloss zu 
begehen, zeigten sich sehr beein-
druckt von dem neuen Glanz und 
der modernen Technik in den alten 
Staufermauern.

WALK-MÄN
BAD ORB 2017

Sa./So., 1./2. Juli
SONNTAG, 5. JANUAR 2020,

9 UHR: HASELTAL-TOUR
Ausgangspunkt ist das Bad 
Orber Sängerheim. Die Strecke 
führt über Klingental, Lang-
gut, Kneipp-Anlage, Jagdhaus 
Haselruhe, Telefonlinie, Weg-
scheide, Tränenbrücken, Prim-
hütte und Wintersberg zurücl 
zum ehemaligen Festplatz am 
Sängerheim. Der Höhenunter-
schied beträgt ca. 350 Meter.
Start für Fahrgemeinschaften 
und Ortsfremde um 8.45 Uhr 
am Busbahnhof. Teilnahme-
gebühr (inkl. Speis und Trank): 
6,- Euro.

ANMELDUNG ist erforderlich 
bei Klaus Koch (0175 8836048) 
oder Ralf Baumgarten (0172 
6612032). 

VORANKÜNDIGUNG : In 2020 
starten wir mit neuen Events: 
„Auf den Spuren des Wolfs“ 
und “Winter-Waldbaden“. 

Mehr dazu in „Mein Blättche“ 
621/2020 (18. Januar 2020) 
im Walk-Män-Halbjahrespro-
gramm. 

Das 
spannen-
de und 
informative 
Standard-
Werk zum 
Waldba-
den:
 
„ I M  W A L D SEIN“ von Dr. Me-
lanie H. Adamek. Waldbaden, 
Shinrin Yoku, Im-Wald-Sein: 
exotischer Trend oder echtes 
Gesundheitskonzept mit Po-
tenzial? 
Die Antworten gibt es zum Preis 
von 34,90 EUR beim Buchhändler 
nebenan oder unter 
im-wald-sein.de

GRILLIMBISS „BEIM PIM“ * Inhaber: Mihaela Ghera
Martinusstraße 18 * 63619 Bad Orb * Tel.: 06052 6718

Verehrte Kundschaft,
zum Jahreswechsel 
übergebe ich meinen 
Imbiss an meine Mitarbei-
terin Mihaela Ghera. Ich 
bedanke mich bei Ihnen 
für ihre langjährige Ver-
bundenheit und bitte Sie, 
dem Imbiss unter neuer 
Leitung weiter die Treue 
zu halten.
Einen guten Rutsch, herzlichen Dank und alles Gute,          
 Ihr Klaus Koch

Neue Öffnungszeiten:
ab 2. Januar 2020

Mo. bis Fr.: 10 bis 17 Uhr,
Sa.: 10 bis 14 Uhr.

Stadtverordnete besichtigen künftige Stadtverwaltung
Gäste zeigten sich beeindruckt vom
neuen Glanz in alten Staufermauern

Die Stadtverordneten, gemeinsam mit der russischen Delegation und den 
Mitgliedern des Wächtersbacher Partnerschaftsvereins sowie die Senioren-
gemeinschaft HNW. Bild: Stadt Wächtersbach
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  Neuapostolische
  Gottesdienste
So.: Gottesdienst 9.30 Uhr
Mi.: Gottesdienst 20 Uhr
Chorprobe: Montags 19.30 Uhr

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Regelmäßigen Ver an stal tungen: 
Mi.: 19.30 Uhr, Bibel- und
Gebetsstunde. 
Sa.: 18 Uhr: Gottesdienst

Mit dem Tod endet das Leben,
nicht aber die Liebe

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift
und Geldspenden zum Ausdruck betrachten und sie
zur letzten Ruhe begleitet haben. 

Wir vermissen Dich.

In ewiger Liebe und Dankbarkeit

Dein Rudolf
Deine Enkelin Sabina und Maciek 

Rosemarie
Mrozek

* 15. 3. 1935

†  2. 12. 2019

Danksagung

In stiller Trauer nahmen wir Abschied und danken 
allen für die Anteilnahme und Unterstützung.

Ein besonderer Dank geht an Dr. Ulrich Dehmer sowie 
an das Team des Altenheims Royal. 

Roland, Sonja und Jan Finkbeiner
im Namen aller Angehörigen 

Bad Orb, im Dezember 2019

Ottmar 
Finkbeiner

* 17. 5. 1930
† 9. 12. 2019

Nach einem erfüllten Leben
ist er friedlich eingeschlafen.

Biebergemünd. Bekannte Weih-
nachtsklassiker wie „Süßer die Glo-
cken nie klingen“, „Wieder naht der 
heil‘ge Stern“ oder „Tochter Zion“, 
aber auch weniger bekannte Songs 
wie „Advent ist ein Leuchten“, „The 
first Nowell“ und „Mit den Hirten 
will ich gehen“, werden durch den 
eigens hierfür gegründeten offenen 
Projektchor des SoW jeden Freitag 
von 19 bis 20 Uhr fleißig geprobt. 
Alle Weihnachtssongs durchweg 
drei- bzw. vierstimmig.

Am Dirigentenpult bzw. Piano steht 
Simone Macht, die sich mit großem 
Engagement und noch größerem 
musikalischem Knowhow diesem 
Projekt widmet.

Sämtliche Projektchormitglieder 
sind neben der Probenteilnahme 
zusätzlich aufgefordert, im Eigenstu-
dium sich Text und Melodie einzu-
prägen. Eigens hierfür von Simone 
erstellte digitale Pianoproben sollen 
hierbei bei den „Hausaufgaben“ 
zusätzlich unterstützen.

Gottesdienstbesucher der Christ-
mette am 24. Dezember / 18 Uhr 
sind deshalb eingeladen, sich be-
reits um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Peter und Paul einzufinden, um 
sich vom Projektchor „Singen vor 
der Christmette“ auf die feierliche 
Christmette einstimmen zu lassen. 
Begleitet wird der Projektchor vir-
tuos durch Siegfried Hummel an 
der Orgel.

Chor-Sprecher Alfons Link: "Schon 
jetzt wollen wir darauf hinweisen, 

„Einigkeit“ Wirtheim – Sound of Wäddem (SoW):
Projektchor „Singen vor der Christmette“
probt freitags zwischen 19 bis 20 Uhr

dass bereits schon für den Advent 
2020 eine Fortsetzung des offenen 
SoW-Projektchores geplant ist. 
Dann allerdings nicht als „Vorgrup-
pe“ für die Christmette, sondern als 
ein „Projektchor-Weihnachtsmarkt“, 
mit dem geplanten Auftritt anläss-
lich des Adventsmarktes am 1. 
Advent 2020."
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Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

St. Martin Bad Orb
Mo., 23. 12.: 6.20 Uhr Rorate
17 Uhr Rosenkranz
Di., 24. 12.: 7 Uhr Rorate
16 Uhr Familienkrippenfeier
22.30 Uhr Christmette
Mi., 25. 12.: 8 Uhr Hirtenamt
10.15 Uhr Hl. Messe
17 Uhr Weihnachtsvesper
Do., 26. 12.: 8.30 Uhr Hl. Messe
10.30 Uhr Hl. Messe
Fr., 27. 12.: 8 Uhr Hl. Messe
Sa., 28. 12.: 18 Uhr Vorabend-

Die evangelischen
Gottesdienste
Di., 24. 12.: 15 Uhr: Familiengot-
tesdienst mit Krippenspiel, Pfarrer 
G. Kaltschnee
17 Uhr: Christvesper, Pfarrer G. 
Kaltschnee
22 Uhr: Christmette, Lektorin J. 
Srocke
Mi., 25. 12.: 10 Uhr: Christgottes-
dienst mit Abendmahl, Pfarrer G. 
Kaltschnee
Do., 26. 12.: 10 Uhr: Gottesdienst, 
Pfarrerin A. Zander
So., 29. 12.: 10 Uhr: Weihnachts-
liedersingen, Pfarrer G. Kaltschnee
Di., 31. 12.: 17 Uhr: Gottesdienst 

Ev.-Luth. Gottesdienste
Aufenau, Neudorf, Wirtheim 
und Kassel
Martin Luther Kirche Aufenau
Di., 24. 12., Heilig Abend, 23 Uhr 
Christnacht
Do., 26. 12., 2. Christfesttag, 9.15 
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Mi., 1. 1., Neujahr, Gottesdienst um 
17 Uhr
So., 12. 1., Gottesdienst um 9.15 Uhr
So., 19. 1., Gottesdienst um 9.15 Uhr
So., 26. 1., Gottesdienst um 9.15 Uhr

Johanneskirche Neudorf
Di., 24. 12., Heilig Abend, 16 Uhr 
Krippenspiel auf dem Weidenhof
Mi., 25. 12., 1. Christfesttag, Got-
tesdienst mit Abendmahl um 10 Uhr
Di., 31. 12., Altjahresabend, Got-
tesdienst um 17 Uhr
So., 5. 1., Gottesdienst um 10.30 Uhr
So., 19. 1., Gottesdienst 10.30 Uhr
 
Emmauskirche Kassel
Di., 24. 12., Heilig Abende, Gottes-
dienst um 18 Uhr
Do., 26. 12., 2. Christfesttag, 
Gottesdienst mit Abendmahl um 
10.45 Uhr
Di., 31. 12., Altjahresabend, Got-
tesdienst um 18 Uhr
So., 12. 1., Gottesdienst, 10.30 Uhr
Mi., 22. 1., Gottesdienst im Pflege-
heim um 10.30 Uhr
Fr., 24. 1., Gebetswoche für die 
Einheit der Christen (ök), 19 Uhr 
Kirche St. Peter und Paul Wirtheim

Vom 8. bis 10. Mai 2020
Muttertagsfahrt
nach „Augsburg“
Bad Orb (kfd). ADie Bad Orber 
„kfd“ (katholische Frauen) planen 
eine Muttertagsfahrt nach Augsburg 
vom 8. bis 10. Mai 2020. Auf der 
Hinfahrt besuchen die Frauen die 
Stadt Ulm. Das Hotel in Augsburg 
befindet sich in der Innenstadt. Mit 
einer Stadtführung am Samstag 
lernen die Frauen die Fuggerstadt 
näher kennen.
Abends kann die Augsburger Pup-
penkiste mit ihrem Kabarettpro-
gramm besucht werden. Sonntags 
auf der Heimreise ist Aufenthalt 
in Ingolstadt. Informationen und 
Anmeldung gibt es am Dienstag, 
7. Januar 2020, um 18.30 Uhr im 
Alfons Lins Haus. Letzter Anmel-
deschluß ist 22. Januar 2020. Wie 
immer sind auch Frauen, die nicht in 
der „kfd“ sind, herzlich willkommen.
Im Anschluß wird noch ein Film 
gezeigt: „Jesus und die verschwun-
denen Frauen (45min)“.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige, liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten sowie allen, die ihn
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Besonders bedanken wir uns bei Herrn Pfarrer Kaltschnee 
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Irmgard Jordan
Jürgen, Bärbel, Anna und Jonas Jordan
Birgit, Michael, Marius und Gregor Walter

Als Gott sah, dass der letzte Weg zu lang,
der letzte Hügel zu steil und das letzte Atmen
zu schwer wurde, breitete er seine Arme aus
und sprach: „Komm heim.“

Klaus Jordan
* 13. 6. 1943

† 26. 11. 2019

Bad Orb,
im Dezember 2019

mit persönlicher Segnung, Pfarrer 
G. Kaltschnee
Mi., 1. 1.: 17 Uhr: Neujahrsgottes-
dienst, Pfarrerin A. Zander
So., 5. 1.: 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer G. Kaltschnee
So., 12. 1.: 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe, Pfarrer G. Kaltschnee
So., 19. 1.: 10 Uhr: Gottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee 
Wer zum Gottesdienst abgeholt 
werden möchte, melde sich bitte 
bei Gottfried Erdmann, 06052 
6029524 
Wochenprogramm bis 4. 1. 2020 
(alle Veranstaltungen im Martin-
Luther-Haus)
Posaunenchor: Mo., 18.15 bis 
19.15 Uhr
Kantorei: Mo., 20 Uhr
Tanz mit!: Do., 15 Uhr
Wochenprogramm 5. 1. bis 19. 
1. 2020 (alle Veranstaltungen im 
Martin-Luther-Haus)
Posaunenchor: Mo., 18.15 bis 
19.15 Uhr
Kantorei: Mo., 20 Uhr
Seniorentreff mit Spiel: Di., 14. 
1., 9 Uhr
Tanz mit!: Do., 15 Uhr
Lebensmittelabgabe an Perso-
nen mit geringem Einkommen: 
Freitags, 11 bis 13.30 Uhr
ÖKUMENISCHE GOTTESDIENSTE: 
Mo., 17 Uhr, MediClin, Raum der 
Stille (R 061), Mo., 19 Uhr
Spessart-Klinik, Andachtsraum (R 
136, Haupthaus)
Di., 17 Uhr, Küppelsmühle, St. 
Anna Kapelle

messe
So., 29. 12.: 10.15 Uhr Hl. Messe
18 Uhr Abendmesse
Mo., 30. 12.: 17 Uhr Rosenkranz
Di., 31. 12.: 17 Uhr Dankamt zum 
Jahresschluss

St. Jakobus Lettgenbrunn
Di., 24. 12.: 21 Uhr Christmette
Do., 26. 12.: 9 Uhr Hl. Messe
So., 29. 12.: 9 Uhr Hl. Messe
Di., 31. 12.: 16.30 Uhr Dankamt 
zum Jahresschluss

Schmerzh. Mutter Gottes Auf-
enau
Di., 24. 12.: 16 Uhr Familienkrip-
penfeier
22.30 Uhr Christmette
Mi., 25. 12.: 10.30 Uhr Hl. Messe
So., 29. 12.: 10.30 Uhr Hl. Messe
Di., 31. 12.: 18 Uhr Dankamt zum 
Jahresschluss

St. Johannes Neudorf
Do., 26. 12.: 10.30 Uhr Hl. Messe
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Sie spielten „Die Botschaft“: Von links Sophie Amend, Tina Hartmann, Emely 
Trümper, Marie Bellinger und Rosa Geipel.

Bad Orb. Wie jedes Jahr trafen 
sich die TV-Senioren zu ihrer Ad-
vents/Weihnachtsfeier im „Café 
Kowalski‘s“. Ursula Herold hatte 
ein Programm zusammengestellt, 
das von Kindern des Vereins und 
den Senioren selbst gestaltet wurde. 
Im Gedenken an die verstorbenen 
Senioren brannte auch bei dieser 
Gelegenheit die von Kaplan Prähler 
geweihte Kerze.

Nach der Begrüßung durch den 
Seniorenobmann Wilfried Herold 
wurde die Feier mit einem Weih-
nachtslied eröffnet. Da auf jedem 
Platz Liedtexte auslagen, konnte bei 
diesem und allen anderen Liedern 
jeder alle Strophen mitsingen. Die 
Lieder wurden musikalisch begleitet 
von Amelie Herbert, Frieda Horse-
ling, Amy Pisa, Nele Sinsel, Victoria 
Ignatz und David Egold, einstudiert 
von Steffi Erk.

Es folgten Beiträge mit besinnlichem 
oder auch humorvollem Hinter-
grund und zwar durch die Senioren/

Bad Orb / Gelnhausen. Am 30. 
Oktober, dem Weltspartag, erhiel-
ten alle fleißigen Sparer zwischen 
sechs und 18 Jahren beim Besuch 
der Geschäftsstellen der VR Bank 
Bad Orb-Gelnhausen eine Teilnah-
mekarte zum bereits traditionellen 
Kinotag-Gewinnspiel.  Aus den 
zahlreichen Einsendungen wurden 
rund 300 Kinder gelost, die beim 
alljährlichen Kinotag der VR Bank 
Bad Orb-Gelnhausen eG eine ganz 
besondere Weihnachtseinstimmung 
erleben durften.
Die Magie ruft: Nachdem sich vor 
fünf Jahren im ersten Teil der Eis-
königin Königin Elsa nicht nur ihren 
Ängsten, sondern auch der Öffent-
lichkeit stellte, kehrte in Arendelle 
endlich Ruhe ein. Doch die währt 
nicht lange. Als Elsa eines Tages 
nämlich eine geheimnisvolle Stim-
me aus dem Wald zu rufen scheint, 
verspürt sie einen unbändigen 
Drang, dieser nachzugehen, in der 

Do., 19. Dezember:
Demenz-Vortrag 
im Juchacz-Haus
Wächtersbach (awo/kb). Am 
Donnerstag, 19. Dezember, findet 
im AWO-Sozialzentrum Marie-
Juchacz-Haus ein kostenloser, 
öffentlicher Vortrag zum Thema 
„Demenz“ statt. Referentin ist Bet-
tina Schmidt von der Pflegenotauf-
nahme der AWO. Der Vortrag wird 
ca. eineinhalb Stunden dauern. 
Im Anschluss findet der Angehöri-
genabend statt. Darauf weist Karin 
Begemann, Leitung Sozialer Dienst 
im AWO-Sozialzentrum Marie-
Juchacz-Haus, hin.

„Eiskönigin 2“ begeisterte die Gewinner
Ein magisches Kinoabenteuer für
300 Kinder: Kinotag der VR Bank

Hoffnung, Antworten auf Fragen zu 
finden, die ihr nach wie vor Rätsel 
aufgeben. Gemeinsam mit ihrer 
Schwester Anna, ihrem Freund Kri-
stoff, Schneemann Olaf und Rentier 
Sven begibt sie sich auf eine Reise 
ins Ungewisse, wo sie und ihre Weg-
gefährten ein magisches Abenteuer 
in einem sagenumwobenen Wald 
erwartet, in dem nicht nur Elsas Ver-
gangenheit eine bedeutende Rolle 
spielt, sondern auch ihre Zukunft 
bestimmt wird.
Gut versorgt ins Kino-Abenteuer: 
Von den Mitarbeitern der VR Bank 
bestens mit Knabberei und Ge-
tränken versorgt, erlebten die 
Gewinner des Preisausschreibens 
zum Weltspartag einen magischen  
Kinonachmittag. Das Weihnachts-
abenteuer „Eiskönigin 2“ begeister-
te nicht nur die Gewinner zwischen 
sechs und 18 Jahren, sondern auch 
die zur Betreuung anwesenden 
Mitarbeiter.

Advent-/Weihnachtsfeier der Turnverein Senioren
Viele Stücke mit besinnlichem und 
humorvollem Hintergrund

innen Isabell Junkers-Kreide, Ellen 
Betz, Oswald Schwab-Sterk und 
Betty Neumann. Wilfried Herold 
ging in seinem Beitrag auf die Esel 
ein, die Maria nach Bethlehem 
brachten, im Stall von Bethlehem 
dabei waren und später beim Einzug 
von Jesus in Jerusalem eine wichtige 
Rolle spielten.

Brigitte und Klaus Metzler führten 
mit den Kindern das weihnachtli-
che Stück „Die Botschaft“ auf und 
danach verteilten die Kinder Weih-
nachtsengel.

Maxi Wagner war wieder mit einer 
Märchenerzählung dabei. Danach 
kam der Nikolaus mit seinem dicken 
Buch – einem mit Terminen und 
Notizen überquellenden Kalender. 
Er mahnte, dass sich jeder einzelne 
immer wieder Zeit nehmen sollte, 
um Kranken, Armen und Alleinge-
lassenen zu helfen, zu trösten oder 
auch einfach nur da zu sein, um 
zuzuhören.

In diesem Jahr wurde das Weih-
nachtsevangelium nicht in ge-
wohnter Weise von Josef Auerbach 
vorgetragen, da dieser erkrankt 
war. Christa Zelm trug das Weih-
nachtsevangelium vor – „liebevoll 
und anrührend“, so Wilfried Herold. 
Mit dem Lied „O, Tannenbaum…“, 
das alle noch einmal anstimmten, 
fand ein besinnlicher Nachmittag 
im Advent 2019 sein schönes Ende.
Die nächste Veranstaltung der TV-
Senioren ist am 13. Januar 2020 
um 14.30 Uhr im Hotel Weidenau. 
Kinder des Turnvereins werden dann 
ein gutes neues Jahr wünschen und 
Carmine Pecoriello einen Vortrag 
über „gesunde Ernährung im Alter“ 
halten.

 Physiotherapie
Johanna Hartmann-Strychaluk

Sympathikus-Therapie • Lymphdrainage
Krankengymnastik • Bobath-Therapie • Massage • CMD

Birkenallee 2a • 63619 Bad Orb • Mobil.: 0170 326 9999
Fax: 06052 8092448 • j@mail-hartmann.de

Notdienst „zwischen den Jahren“:
Nach telefonischer Vereinbarung


